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REISEVERLAUF
08.00 Uhr    Abfahrt von folgenden Abfahrtstellen: 
  Bielefeld Ishara, BI-Brackwede, GT-Avenwedde Betriebshof Gehle, 

Gütersloh Bahnhof, Rheda Bahnhof und Paderborn Bahnhof

ca. 10.30 Uhr  Stadtmuseum Münster mit Gruppenführung (Das Stadtmuseum 
zeigt die Geschichte der Stadt Münster von den Anfängen bis zur 
Gegenwart. Schausammlung und Sonderausstellungen)

12.30 Uhr  Mittagessen in einem zentralen Restaurant und Auswahl aus drei 
Gerichten

14.00 Uhr  kurzer Spaziergang durch Münster mit mir

15.30 Uhr  Weiterfahrt nach Havixbeck zur Wasserburg Hülshoff (weit über 
500-jährige Familientradition) Eintritt und Besuch des Museums 
mit einer 40-minütigen Audioguide-Führung

16.00 Uhr Kaffee und Kuchen im Burgcafé

ca. 17.30 Uhr Rückfahrt

LEISTUNGEN
– Fahrt im modernen Reisebus
–  Führung im Stadtmuseum Münster
–  Mittagessen in einem Restaurant in Münster, Auswahl aus drei Gerichten zzgl. 

Getränke
– Aufenthalt in Münster mit Spaziergang
–  Eintritt und Audio-Führung in der Burg Hülshoff
– Kaffee und Kuchen im Burgcafé

VERANSTALTER
Veranstalter dieser Reise ist die Gehle Reisen GmbH, Brackweder Str. 6, 
33335 Gütersloh, Tel.: 0 52 09 / 91 10 - 0, Fax: 0 52 09 / 91 10 - 40, 
E-mail: bus@gehle-reisen.de, Geschäftsführer: Werner Gehle, Olaf Gehle,
Amtsgericht Gütersloh HRB 3225 - Umsatzsteuernr. 351/5726/1159 - 
Finanzamt Gütersloh. Die Reisebedingungen des Veranstalters sind im 
Internet unter www.gehle-reisen.de druck- und speicherfähig abrufbar.

Mindestteilnehmerzahl
Diese Reise ist auf eine Mindestteilnehmerzahl von 35 Personen ausgelegt. Bei nicht Erreichen 
der Personenzahl behält sich der Veranstalter vor, die Reise bis spätestens 7 Tage vorher 
abzusagen. (Näheres siehe Reise bedingungen)

Münster

LESERREISEPREIS

nur 69€ pro Person

LESERREISEPREIS

August

16
Dienstag

AUSKUNFT UND BUCHUNG

Sie erreichen mich unter Telefon 0521 585 544 
Ebenso informieren Sie meine Kolleginnen in unseren 
WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen, 
eine genaue Übersicht fi nden Sie im Internet 
unter www.westfalen-blatt.de oder 
telefonisch unter 0521 5850.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

mit Julia Althoff

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Nach der telefonischen Anmeldung bzw. Buchung bekommen Sie eine Buchungsbestätigung und 
Rechnung zugeschickt. Danach ist eine Zahlung bis spätestens 7 Tage vor Abreise zu leisten.

Die Externsteine sind sowohl Natur- als auch
Kulturdenkmal. 13 Sandsteinfelsen ragen

bis zu 40 Meter empor. Sie sind Ausflugsziel
am 13. August. Foto: Stefan Höttrich

Externsteine im Mondschein
Zwei Bielefelderinnen verbinden Naturerlebnisse mit Literatur – noch sechs Wanderungen

 Fortsetzung von Seite 1

Bielefeld (kan). Die Be-
zirksregierung hat »Suchet
und findet der Region
Schönstes« als förderwürdi-
ges Kulturprojekt ausge-
wählt. Das Ministerium für
Familie, Kinder, Jugend, Kul-
tur und Sport des Landes
NRW hat sich dem ange-
schlossen. Einige der acht
Themenwanderungen eignen
sich auch für Kinder.

Um bei ihren Touren regio-
nal geprägte Texte von hier
lebenden, schreibenden Men-
schen einzubeziehen, haben
sich Renate Dyck und Christi-
ne Ruis an Karla Keitel und
Sigrid Lichtenberger gewen-
det. »Das schließt nicht aus,
dass neben einem Märchen
von Karla Keitel eines der
Gebrüder Grimm erzählt
wird«, erklärt Renate Dyck.
Bei Sigrid Lichtenberger wur-
den die beiden Frauen auch
fündig auf der Suche nach
einem Titel für ihre Veran-
staltungsreihe: frei nach ei-
nem ihrer Buchtitel »Suchet
der Stadt Schönstes«. 

Nach einer »Nachtwande-
rung durch den Zauberwald«
um den Tönsberg in Oerling-
hausen (9. Juli) und »Bielefel-
der Stadtgeschichten« (17.
Juli) sind in diesem Jahr noch
sechs weitere Literaturwan-
derungen geplant. Zur Zeit
der Sternschnuppen »Persei-
den« geht es am Samstag-
abend, 13. August, von 21 bis
etwa 23.30 Uhr zu einer
»Mondscheinwanderung an

den Externsteinen« und er-
zählerisch in das Reich der
Geheimnisse mit märchen-
haften Erzählungen. Diese
Tour richtet sich auch an
Kinder ab zwölf Jahren.

Gedichte von Sigrid Lich-
tenberger zu bekannten und
unbekannten »Skulpturen und

Brunnen Bielefelds« führen
am Sonntagnachmittag, 18.
September, von 15 bis etwa
17.30 Uhr auch zu weniger
bekannten Ecken der Leine-
webertadt.

Im Oktober stehen
zwei Literaturwande-
rungen auf dem Pro-
gramm. Erwachsene
und Kinder ab zehn
Jahren gehen am
Samstagnachmittag,
8. Oktober, von 14 bis
etwa 17.30 Uhr auf
»Entdeckungsreise um

Alt-Sternberg und die

ehemalige Raketensta-

tion« in Dörentrup-
Schwelentrup. Dabei
streifen die Teilneh-
mer lange vergangene
Zeiten und Spuren der

jüngeren Vergangenheit. Zu
»Kleinoden in Lemgo« führt die
Wanderung am Sonntag-
nachmittag, 16. Oktober, 15
bis 17 Uhr. Mit Gedichten und
anderen Texten wird sich den

steinernen Zeugnissen der
alten Hansestadt genähert,
die in der Fülle erst nach und
nach sichtbar würden.

Die »Wanderung in schauer-

liche Zeiten« führt am Sams-
tagnachmittag, 12.
November, von 15.30
bis etwa 17.30 Uhr
unter anderem zur
Galgenheide und zum
Jostberg in Bielefeld.
Kinder ab zwölf Jah-
ren können mitgehen.
Märchen und andere
Texte geben Einblicke
in vergangene Zeiten
dieser Gegend.

Mit Texten und Ge-
schichten, dem Anlass
»Silvester« entspre-
chend ausgewählt,
wird am Sonntag-

abend, 31. Dezember, das
alte Jahr verabschiedet und
das neue Jahr willkommen
geheißen. Zum Ort verrät
Renate Dyck nur so viel, als
dass in Silvester das lateini-
sche Wort »silva« (zu
deutsch: der Wald) mit-
schwingt.

Für alle Veranstaltungen
gilt, dass sie stattfinden – bei
Wind und Wetter. Renate
Dyck: »Wenn das Wetter
nicht halten sollte, sind zu-
nächst Kurzwanderungen
angedacht, bevor es anschlie-
ßend vor Ort ins Trockene
geht.« 

Die diesjährige Veranstal-
tungsreihe verstehen Christi-
ne Ruis und Renate Dyck als
Sprungbrett für weitere inte-
ressante Wanderkonzepte:
»In den kommenden Jahren
wollen wir hier ansässige
Kulturschaffende und Kultur-
interessierte zusammenbrin-
gen.« Sie planen, weitere
interessierte Künstler einzu-
beziehen wie auch besondere
Orte der Region. »Das können
alteingesessene Gaststätten
sein, Baumdenkmäler oder
besonders gestaltete Gärten«,
führt Renate Dyck aus. Sie
verweist auf die bereits in
diesem Jahr bestehende Koo-
peration mit der Bielefelder
Fotodesignerin Richarda
Buchholz, die »Suchet und
findet der Region Schönstes«
dokumentarisch begleitet. 
● Für die Literaturwande-
rungen sind Anmeldungen
erforderlich, da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist: v

(0521) 5 22 99 08 oder per
E-Mail an die Adresse
dyck@wege-erleben.de. 

Mehr Informationen zu
»Suchet und findet der Regi-
on Schönstes« gibt es im
Internet:

@ www.wege-erleben.de

Sind zu Fuß literarisch unterwegs auf
regionalen Wegen: Christine Ruis (links) und
Renate Dyck. Foto: Richarda Buchholz

BIELEFELD HEUTE präsentiert

Hardcover
1. Jussi Adler-Olsen, »Erlösung«, 14,90 Euro

2. Jussi Adler-Olsen, »Schändung«, 14,90 Euro

3. Max Landorff, »Der Regler«, 13,95

4. V. Klüpfel, M. Kobr, »Schutzpatron«, 19,95 Euro

5. S. E. Phillips, »Der schönste Fehler...«, 14,99 Euro

Taschenbuch
1. Lucinda Riley, »Das Orchideenhaus«, 9,99 Euro

2. Jussi Adler-Olsen, »Erbarmen«, 9,95 Euro

3. David Nicholls, »Zwei an einem Tag«, 9,99 Euro

4. N. Neuhaus, »Schneewittchen muss ...«, 9,95 Euro

5. H. Nesser, »Das zweite Leben des Herrn ...«, 9,99 Euro 

Aktueller Buchtipp:
Doris Dörrie: »Alles Inklusive«

■ Die Sehnsucht nach dem Süden und der Traum von der
großen Liebe: Darum geht es in Doris Dörries neuem Roman
»Alles inklusive«. Komisch und trotzdem einfühlsam,
gespickt mit vielen überraschenden Wendungen und klugen
Einsichten erzählt die Autorin eine eigentlich eher tragische
Geschichte. Das gelingt ihr aber so locker und warmherzig,
dass der Leser trotzdem bestens unterhalten wird. Auch
scharfe Hippie-Schönheiten altern: In-
grid, 66 Jahre alt, verdrehte vor mehr als
drei Jahrzehnten allen Männern im
spanischen Torremolinos den Kopf.
Barbusig und verwegen, lebte sie damals
mit ihrer kleinen Tochter Apple in einem
Zelt am Strand. Karl, der brave Bankan-
gestellte mit Frau, kleinem Sohn und
schmuckem Ferienhaus, verliebte sich
Hals über Kopf in die Strandkönigin von
Torremolinos – mit fatalen Folgen für
fünf Menschen. Mehr als 30 Jahre später
ist Ingrid wieder in der spanischen
Stadt. Vor lauter Hotelbunkern erkennt
sie das einstige Fischerdorf kaum wie-
der. Die Reise hat sie von ihrer Tochter
geschenkt bekommen. Apple, mittlerweile um die 40, denkt
noch immer mit Grausen an die Hippiezeit ihrer Mutter. Sie
findet ihren Vornamen albern, liebt gebügelte Blusen und
Bürgerlichkeit. Außerdem möchte sie endlich einen Mann
fürs Leben finden. Episodenhaft schildert Doris Dörrie die
einzelnen Schicksale, die irgendwie alle miteinander in
Verbindung stehen. Erfrischend und oft skurril sind die
überraschenden Verwicklungen, die den Leser staunen und
schmunzeln lassen (256 Seiten, 21,90 Euro, Diogenes-Ver-
lag). Doris Wassermann
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